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Paradies mitten in der Stadt
KÜCHENGARTEN Blumen, Gemüse und Stauden trotzen der Trockenheit
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TERMINE IN
WESTERSTEDE

HEUTE

FAMILIE

Fikensolt
Landerlebnis: 10 bis 19 Uhr,
Spielplatz, Kreativwerkstatt,
Traktorbahn, Seghorner Weg 6

BÄDER

Westerstede
Hössenbad: 6.30 bis 8 und 10
bis 21 Uhr, Jahnallee 1

INFORMATION

Westerstede
WST-Mobilitätszentrale (in der
Fußgängerzone): 9 bis 12 und
15 bis 18 Uhr, Beratung und Bu-
chung von Bus- und Bahnfahr-
karten/VBN-Tickets, Peterstra-
ße 1

SOZIALE DIENSTE/BERATUNG

Westerstede
Haus der Sozialberatung: 14.30
bis 17.30 Uhr, VdK-Beratung,
Wilhelm-Geiler-Straße 3

AUSSTELLUNGEN

Westerstede
Kreishaus: 8 bis 16 Uhr, „Zwi-
schen zwei Welten“ Menschen
mit und ohne Behinderungen er-
zählen, barrierefreie Wanderaus-
stellung zum 50. Jubiläum der
GPS, Ammerlandallee 12

KIRCHE

Westerstede
St. Petri Kirche: 10 bis 12 Uhr
und 16 bis 18 Uhr, offene Kir-
che, Markt 1

VERANSTALTUNGEN

Westerstede
Draisinen-Bahnhof bei der
Baumschule Böhlje: Draisinen-
spaß Ammerland, Abfahrten um
9.30, 14 und 18.30 Uhr, Fahrt
über insg. 14 km von Westerste-
de nach Ocholt und zurück, Ol-
denburger Str. 9

VERBÄNDE UND VEREINE

Moorburg
Ostfriesischer Hof: 18.30 Uhr,
Boßelerverein Moorburg/Hollrie-
de, Übungsboßeln, Friesenstr.
39

MORGEN

FAMILIE

Fikensolt
Landerlebnis: 10 bis 19 Uhr,
Spielplatz, Kreativwerkstatt,
Traktorbahn, Seghorner Weg 6

BÄDER

Westerstede
Hössenbad: 6.30 bis 8 und 10
bis 21 Uhr, Jahnallee 1

RATHAUS

Westerstede
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Am
Markt 2

SOZIALE DIENSTE/BERATUNG

Westerstede
Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern: 8.30 bis
13 Uhr, Termine unter Tel.
04488/56 5900, Lange Straße
15

VERANSTALTUNGEN

Westerstede
Draisinen-Bahnhof bei der
Baumschule Böhlje: Draisinen-
spaß Ammerland, Abfahrten um
9.30, 14 und 18.30 Uhr, Fahrt
über insg. 14 km von Westerste-
de nach Ocholt und zurück, Ol-
denburger Str. 9
Albert-Post-Platz: 7.30 bis
12.30 Uhr, Wochenmarkt, Am
Rechter

@Termine online und mobil
unter: www.nwzonline.de/termi-
ne
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NOTDIENST

NOTDIENSTE

Polizei: 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst: 112; Krankentrans-
port: 0441/19222

ÄRZTE-NOTDIENST

Kinderärztliche Bereitschafts-
dienstpraxis im Elisabeth-Kin-
derkrankenhaus Oldenburg, Ra-
hel-Strauss-Straße 10, Tel.
0441/4032535, 20 bis 22 Uhr,
Zugang über „An den Voßber-
gen“, auch ohne Voranmeldung,
außerhalb der Sprechstunde:
Tel. 116 117
Notfallpraxis Westerstede, Lan-
ge Straße 38, Tel. 116 117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr: (Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst: Tel.
0441/21 00 63 45; außerhalb
der Dienstzeit: allgemeiner Be-
reitschaftsdienst: Tel. 116 117)

APOTHEKEN

Mühlen-Apotheke, Godensholter
Straße 5, Ocholt, Tel.
04409/232
19 bis 20 Uhr: Kopernikus-Apo-
theke, Am Esch 7, Westerstede,
Tel. 04488/71401

GIFTNOTRUF

Göttingen, Tel. 0551/19240

KRISENTELEFON

Tel. 0800/2622226, von 14 bis
22 Uhr

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste
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Sie gehen künftig auf die Pirsch
NATUR Neue Jungjäger haben Prüfung absolviert – Kurse bei der Deula gefragt

AMMERLAND/LR – Die Jungjä-
gerausbildung bei der Deut-
schen Lehranstalt für Agrar-
technik (Deula GmbH) wird
immer beliebter. Vor allem
Jüngere nutzen das Angebot,
wie beim gerade beendeten
Kursus deutlich wurde. Von
den 16 Männern und drei
Frauen, die daran teilnah-
men, waren 17 unter 18 Jah-
ren.

Neben der praktischen
Schießausbildung musste
auch Theorie gebüffelt wer-
den. 18 Teilnehmer haben
nach erfolgreich bestandener
Prüfung jetzt ihren Jagdschein
beziehungsweise Jugendjagd-
schein in der Tasche. Bis zur
Volljährigkeit können die jün-
geren Jungjäger in Begleitung
einer jagderfahrenen Person
oder eines Erziehungsberech-
tigten auf die Pirsch oder den
Ansitz gehen, erläutert Hart-
wig Leipolt, zuständig bei der
Deula Westerstede für die
Jungjägerausbildung. Bei Ge-
sellschaftsjagden dürfen sie
allerdings nur als Treiber mit-
gehen. Mit dem Erreichen der
Volljährigkeit erhalten die
Nachwuchsjäger dann kann

den regulären Jagdschein.
„Wieder einmal haben die

Absolventen eine dickes Lern-
paket in kürzester Zeit durch-
gearbeitet. Das ist nur gelun-
gen, weil alle Prüflinge sich
voll und ganz auf die Ausbil-
dung konzentriert haben.
Fünf von ihnen zogen es sogar
vor, während der Ausbildung
im Gästehaus der Deula Wes-

terstede zu wohnen. Wir freu-
en uns, dass so viele junge
Leute sich für die Jagd und die
damit verbundene Tradition
interessieren“, betonte Hart-
wig Leipolt, der zudem Mit-
glied des Vorstandes der Jä-
gerschaft Ammerland ist.

Wegen der großen Nach-
frage will die Deula ihr Ange-
bot aufstocken: Im nächsten

Jahr sollen drei bis vier Jung-
jägerkurse angeboten werden,
heißt es in der Mitteilung.
Partner der Ausbildung ist die
Jägerschaft Ammerland. Wer
mehr wissen will, kann sich an
die Deula unter t 0 44 88/
83 01 19 wenden oder sich im
Internet informieren.
P@Mehr Infos unter
www.deula-westerstede.de

Die neuen Jungjäger: Besonders viele Teilnehmer unter 18 Jahren absolvierten die Ausbil-
dung bei der Deula in Westerstede. BILD: DEULA

Preisskat
TORSHOLT – Der Skatverein
Jung und Alt lädt am Frei-
tag, 10. August, zum Preis-
skat ein. Beginn ist um
19.30 Uhr im Gasthof
Dierks.

Sozialverband berät
WESTERSTEDE – Der Sozial-
verband VdK bietet an die-
sem Donnerstag, 9. August,
in der Zeit von 14.30 bis
17.30 Uhr eine Beratungs-
stunde an der Wilhelm-Gei-
ler-Straße 3 in Westerstede
an. Uwe Körper gibt Aus-
künfte.
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KURZ NOTIERT

Der Küchengarten ist
offen für jedermann. Wer
auch längerfristig mitgärt-
nern und ernten möchte,
kann sich an Christina Mar-
tens wenden: t 04488/
861168. Neue Mitglieder
sind jederzeit herzlich will-
kommen.Der Garten liegt an
der Straße Zum Stiftungs-
park 27.

Es summt und brummt
am Jaspershof: Der Ver-
ein Küchengarten Wes-
terstede hat bereits 70
Mitglieder. Und die sind
derzeit fleißig am Gärt-
nern.
VON TONIA HYSKY

WESTERSTEDE – „Das ist unser
kleines Paradies“, sagt Antje
Wilken, 2. Vorsitzende des
Vereins Küchengarten Wes-
terstede, und blickt über die
prächtigen Rosenbüsche. Tat-
sächlich: Trotz der langen
Trockenheit summt, brummt
und blüht es im Garten.

„Es ist ein entspanntes,
schönes und sommerliches
Gartenjahr“, fügt Christina
Martens, 1. Vorsitzende, hin-
zu. „Manches wässern wir
auch, die Sonnenblumen ha-
ben aber noch gar kein Was-
ser gehabt.“ Dabei haben die
teils schon eine beträchtliche
Höhe von zwei Metern er-
reicht.

Damit die Rosen besser
nachwachsen, wurde nun
nachgeschnitten – aus den
Blüten wird dann Gelee ge-
kocht, erzählt Mitglied Anne-
marie Polster aus der Rosen-
gruppe.

Am Zaun trägt ein neues
Zuchtprojekt im wahrsten
Sinne des Wortes zum ersten
Mal Früchte. An den Apfelbü-
schen hängen bereits die ers-
ten roten Früchte einer Sorte,
die rotfleischig und süß sein
soll.

Die Hitze der vergan-
genen Tage hat dem
kleinen Paradies kei-
nen Abbruch getan.
Obst, Gemüse,
Stauden, Blumen,
aber auch Blüh-
streifen wachsen
erkennbar prächtig.
Derzeit hat der Ver-
ein rund 70 Mitglie-
der, die sich mittwochs
und samstags am Vormit-
tag gemeinsam ans Gärt-
nern machen und anschlie-
ßend in Ruhe im Schatten
noch eine Tasse Kaffee trin-
ken. „Gemeinschaft wird bei
uns großgeschrieben“, sagt
Christina Martens.

Der Garten ist jederzeit ge-

öffnet, wer
möchte kann sich darin um-
sehen und vielleicht auch et-
was Ruhe finden.

Derzeit beschäftigt sich der
Verein intensiv mit dem The-

ma Kompostierung. Ins-
besondere mit „Bokashi“.

Das ist japanisch und be-
deutet „fermentiertes organi-
sches Material“. Diese Alter-
native zum konventionellen
Kompostieren wird Ende Au-
gust an zwei Samstagen prak-
tisch im Küchengarten vorge-
stellt. Wer sich dafür interes-
siert, ist herzlich eingeladen,
sich bei Christina Martens
telefonisch zu melden.

Reiche Ernte: Im Küchengarten am Jaspershof zeigt Mit-
glied Annemarie Polster Rosenblüten. Daraus wird Gelee
gekocht. Aber auch sonst wächst und gedeiht der Gar-
ten. BILDER: TONIA HYSKY




